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Vereinbarkeit von Familie und Beruf –  
Informationsveranstaltung der Handelskammer 

Zahlreiche Neuerungen 
„Vereinbarkeit von Familie und Beruf – Aktuelle Möglichkeiten und Neuerungen durch das 
Arbeitsrecht“ – so lautete der Titel einer Info-Veranstaltung, die die Handelskammer kürzlich in 
Zusammenarbeit mit Berufskammer der Arbeitsrechtsberater der Provinz Bozen organisierte.

Südtirol – Familie und Beruf zu ver-
einbaren, einen Ausgleich zwischen 
Privat- und Arbeitsleben zu ermög-
lichen, ist der Anspruch an die heu-
tige Arbeitswelt. Ziel der Veranstal-
tung, die Anfang November in der 
Handelskammer Bozen stattfand, 
war es, über Themen wie die Kosten 
von Teilzeitarbeitsplätzen, die ange-
strebten Neuerungen bezüglich der 

Vereinbarkeit von Familie und Be-
ruf durch den Gesetzgeber und die 
bereits bestehenden Fringe benefits 
aufzuklären.

Die Grußworte kamen von Han-
delskammer-Generalsekretär Alf-
red Aberer, Familienlandesrätin Wal-
traud Deeg und Loris de Bernardo, 
Präsident der Berufskammer der Ar-
beitsrechtsberater. Die Vereinbarkeit 

von Familie und Beruf ist ein zentra-
les Anliegen der Landesfamilienpoli-
tik: „Denn angesichts der demogra-

phischen und ge-
sellschaftlichen 
Entwicklungen 
wird eine gute 
Vereinbarkeit im-

mer unentbehrlicher – sowohl für 
die Lebensqualität der Familien als 

auch für die Wettbewerbsfähigkeit 
unserer Betriebe“, sagte Landesrä-
tin Deeg. „Es gilt, Voraussetzungen 
zu schaffen, damit die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf möglich ist, 
dazu zählt die Kleinkinderbetreuung 
ebenso wie eine familienfreundliche 
Personalpolitik im Unternehmen.“

Anschließend sprach Ulrike Kof-
ler, Arbeitsrechtsberaterin von Stu-
dio Kaspar, über „Arbeitszeitf lexibi-

lität – Teilzeit, Te-
learbeit und deren 
Kosten“. „Mutter-
schaft und Verein-

barung der Lebens- und Arbeitszei-
ten – Neuerungen laut Jobs Act“ war 
der Titel des Beitrags von Paola Ba-
roldi vom Studio Baroldi – Taiana – 
La Vella – Martiner. 

Bevor den Fragen aus dem Publi-
kum ausreichend Platz eingeräumt 
wurde, ergriff Loris de Bernardo das 
Wort und hielt sein Fachreferat zum 
Thema „Fringe benefits: Serviceleis-
tungen zugunsten der Arbeitnehmer/
innen in einer familienfreundlichen 
Optik“. 

Handelskammerpräsident Michl 
Ebner unterstreicht: „Für die Wirt-
schaft ist es wichtig und notwendig, 
qualifizierte Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter dabei zu unterstützen, 
Familie und Beruf möglichst gut zu 
vereinbaren. Auf diese Weise könne 
dieses Personal im Betrieb gehalten 
und gefördert werden, wovon der Be-
trieb seinerseits profitiert.“ 

 
Information
Familienfreundliches
Unternehmen
Ansprechperson
Monika Frenes
0471 945 642
monika.frenes@handelskammer.bz.it 

380 Jahre Privileg der Claudia de’ Medici –  
Festakt im Bozner Merkantilgebäude

Frauen an der Macht 
Im Rahmen eines Festakts im Bozner Merkantilgebäude wird am nächsten Dienstag,
dem 1. Dezember, an das Privileg erinnert, das die Tiroler Landesfürstin Claudia de’ Medici
der Handels- und Messestadt Bozen im fernen Jahr 1635 gewährt hat. 

Bozen – Die Handelskammer Bozen ist 
stolz, auf eine lange Geschichte zu-
rückblicken zu können. Mittlerweile 
sind immerhin 380 Jahre vergangen, 
seit die Landesfürstin von Tirol Clau-
dia de’ Medici im Jahr 1635 eine Markt-
ordnung, genannt Privileg, erließ, auf-
grund deren der Bozner Merkantilma-
gistrat, der Vorgänger der heutigen 
Handelskammer, errichtet wurde. 

Zu diesem Anlass wird am nächs-
ten Dienstag, dem 1. Dezember, im 
altehrwürdigen Bozner Merkantilge-
bäude unter dem Titel „Frauen an der 

Macht“ ein Festakt 
stattfinden. Wis-
senschaftlerinnen, 
Politikerinnen und 
Unternehmerin-

nen werden auf die „weiblichen Sei-
ten“ der Macht eingehen und einen 
Bezug zu ihrem jeweiligen Fachbe-
reich herstellen. 

Nach den Grußworten durch den 
Präsidenten der Handelskammer Bo-

logie an der Leopold-Franzens-Uni-
versität Innsbruck einen Einblick ins 
historische Umfeld der Verleihung des 
Privilegs. „Claudia de’ Medici und ihr 
Privileg – ein Beispiel weiblicher Fürs-
tenherrschaft in der frühen Neuzeit“ 
lautet der Titel ihres Beitrags. 

Auf die Rolle von Frauen in der Poli-
tik und deren Entwicklung geht Mar-
tha Stocker, Landesrätin für Gesund-
heit, Sport, Soziales und Arbeit, ein. Ihr 
Referat trägt den Titel„Machtpolitik 
und die Rolle der Frau in der Politik“. 

Ilaria Vescovi, Geschäftsführerin 
des Betriebs Tecnoclima AG sowie Prä-
sidentin des MART – Museum für mo-
derne und zeitgenössische Kunst von 
Trient und Rovereto, geht abschlie-
ßend auf die Rolle der Frau als Unter-
nehmerin ein. Unter dem Titel „Die 
Frau in der Wirtschaft“ wird sie be-
leuchten, was es bedeutet, Unterneh-
merin zu sein und welche Eigenschaf-
ten sie für eine unternehmerische Tä-
tigkeit für erforderlich hält. 

zen Michl Ebner gewährt Brigitte Ma-
zohl vom Institut für Geschichtswis-
senschaften und europäische Ethno-

Die Moderation übernimmt Paulina 
Schwarz, Unternehmerin und Vorsit-
zende des Beirats zur Förderung des 
weiblichen Unternehmertums der 
Handelskammer Bozen. 

Die Veranstaltung, die mit einer 
Führung durch das Merkantilmu-
seum und einem Vin d’honneur ab-
gerundet wird, findet am Dienstag, 

1. Dezember, um 
18. Uhr im Ehren-
saal des Merkan-
tilgebäudes in der 
Bozner Silbergasse 
statt. Die Teilnah-

me ist kostenlos, allerdings ist eine An-
meldung aus organisatorischen Grün-
den erforderlich. 

Informationen und Anmeldung
Handelskammer Bozen 
Ansprechperson Christine Frei, 
Tel. 0471 945 615, 
christine.frei@handelskammer.bz.it
www.handelskammer.bz.it

EOS-Auftritt auf der „Alles 
für den Gast“ in Salzburg 

Kernevent 
Salzburg/Bozen – Elf Südtiroler Unter-
nehmen präsentierten sich vom 7. bis 
11. November mit Unterstützung der 
EOS – Export Organisation Südtirol der 
Handelskammer Bozen auf der „Alles 
für den Gast“ in Salzburg, der bedeu-
tendsten Leitfachmesse der Gastrono-
mie und Hotellerie im gesamten Donau-
Alpen-Adria-Raum.

Der Gemeinschaftsauftritt bot den 
heimischen Unternehmen eine Aus-
stellungsfläche von rund 240 Quadrat-
metern und schaffte somit eine ideale 
Plattform, um die jeweiligen Produk-
te zu präsentieren, neue Kontakte zu 
knüpfen und sich für potenzielle Kun-
den sichtbar zu machen. 

Insgesamt waren elf Südtiroler Be-
triebe aus den verschiedensten Berei-
chen vertreten: Die Eller GmbH (Al-
gund, Maschinen zur Lebensmittel-
verarbeitung), die Rossin GmbH (Neu-
markt, Design-Polstermöbel), die 
Country Hotel Kleidung (Frangart, Be-
rufs- und Trachtenbekleidung), die Enri-
co Giacomuzzi GmbH (Bozen, Hotelsoft-
ware und IT-Lösungen), die CK-Arts (Kal-
tern, Kreatives aus Filz für Hotels), die 
Villa Laviosa KG (Branzoll, Spirituosen 
und Liköre), die Moriggl GmbH (Glurns, 
Hotel-, Bad- und Rohrsanierung), die Vi-
ropa Import KG (Brixen, Tee), die Miko 
GmbH (Eppan, Fachgroßhandel für Gas-
tronomie), die Tischlerei Telser OHG 
(Mals, Türen) sowie die Vitalis Dr. Jo-
seph GmbH (Bruneck, Kosmetik, Düf-
te und Wellness). 

Informationen 
EOS – Export Organisation Südtirol 
Ansprechpartner 
Thomas Lunger 
Tel. 0471 945 763 
thomas.lunger@eos.handelskammer.
bz.it

Eine Frau an der Macht: Claudia de’ 
Medici, Landesfürstin von Tirol 

Politik und 
Wirtschaft aus 
weiblicher Sicht

Teilnahme 
kostenlos, 
Anmeldung 
erwünscht

Berichte von  
Fachexpert/innen

Kosten,  
Neuerungen, 
Fringe benefits 

Von links nach rechts: Handelskammer-Generalsekretär Alfred Aberer, die Referentin Paola Baroldi, der Referent Loris 
De Bernardo und die Referentin Ulrike Kofler sowie Landesrätin Waltraud Deeg.
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